
 
Chiefs - HC Red Wolf    16:11     

Es war uns klar dass uns ein harter Match bevorstand, da die Chiefs von 
der letzten Saison noch eine offene Rechnung mit uns hatten.Noch 

klarer wurde es uns, als die Chiefs beim Einlaufen mit 3 Blöcken 
antraten und sich nur gerade 8 Wölfe (inkl. Torhüter) auf dem Eis 

tummelten. Das 1. Tor des Abends konnten wir jedoch auf unserer Seite 
verbuchen. Pfändler schloss eine erste Kombination mit Albrecht 

erfolgreich ab. In der Folge kamen wir mehr und mehr unter Druck. Nach 
Zahlreichen Kontern der Chiefs stand es zur Pause 8:3. Die Pause war 

sichtlich nötig, da wir eindeutig zu wenig Auswechselspieler hatten. 
Unser Motto nach der Pause war: einfach das Beste geben und noch ein 

bisschen Spass haben. Die 2. Hälfte ein hin und her und wir konnten 
trotz Müdigkeit noch den einen oder andern Treffer verbuchen. Fazit: Wir 

hatten eindeutig zu wenig Substanz um diese Chiefs zu bezwingen. 
Wären jedoch Bührer, Gehring und Metzger dabei gewesen, hätte es mit 

Sicherheit anders ausgesehen.  

Aufstellung: Martinelli; Schellenberg, Könitzer, Drittenbass, Albrecht, 
Pfändler, Mauerhofer, Meier   

Skoring: Mauerhofer (0/1), Meier (1/0), Pfändler (7/3), Albrecht, (3/5)  

Strafen: keine 

 


